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Dass es sich bei Psiram um ein
Skeptikerforum handelt, wird in-
zwischen bekannt sein. Doch wer
steckt dahinter? Eine Spurensuche.

Aufklärung über “dubiose
Entwicklungen”

Die Redaktoren eines alternativ-
technischen Journals und Geschäfts-
führer von Firmen, die sich mehrheit-
lich mit alternativen Technologien
befassen, sind oft Thema in Psiram1,
neuerdings mit der Marukhin-Techno-
logie. Es steckt intensive Recher-
chierarbeit hinter den publizierten In-
formationen. Doch Sinn und Zweck
sind nicht die Wahrheit, sondern die
Diffamierung Andersdenkender, allzu
oft auch die Verleumdung von Men-
schen, die nicht dem Mainstream
entsprechen. Manchmal sind die
Recherchen so gut, dass sie einem
eigene Fehler aufzeigen, die man
dann korrigieren kann. So gesehen,
ist dieses Forum durchaus hilfreich.

Psiram beschreibt die eigenen
Ziele wie folgt: “Psiram ist ein Skepti-
ker-Forum, welches sich der Aufklä-
rung über aus ihrer Sicht dubiose
Entwicklungen widmet. Die Betreiber
schreiben selber: Psiram (früher Eso-
watch) versorgt Sie mit dem notwen-
digen Realismus zu den Themen
Esoterik, Religion, Gesundheit, und
hilft Ihnen dabei, Ihren Geldbeutel zu
schonen. Psiram präsentiert falsche
Prediger, Ideologen, Scharlatane und
Betrüger. Psiram versteht sich als kri-
tischer Verbraucherschutz vor
scheinheiligen, nutzlosen und wir-
kungslosen Produkten, Therapien
und Ideologien.”

Psiram richtet sich mit folgenden
Worten an die Leser:

“Liebe Leser,
die Aufklärungsarbeit von Psiram

hat zwangsläufig zur Folge, dass
viele Dinge, Namen und Methoden
der Quacksalberei, Täuschung und
Scharlatanerie konkret und unge-
schönt benannt werden. Das ist
Betroffenen nicht immer recht, ganz
im Gegenteil. Darum agiert Psiram
anonym, um die Autoren vor Belästi-
gungen und Schlimmerem zu schüt-
zen. So haben wir bereits erleben

müssen, dass Kritiker der Germani-
schen Neuen Medizin von jungen
Männern in schwarzen Stiefeln und
mit Glatzen belästigt werden.

Es ist uns klar, dass Anonymität
erstmal der Glaubwürdigkeit nicht
dienlich ist. Aber Sie sollen uns ja
nicht glauben. Sie sollen sich ein
eigenes Urteil bilden. Entsprechend
ist Psiram bemüht, zu allen Beiträgen
genügend Quellenmaterial anzuge-
ben, damit dies möglich ist.”

Vorgänger-Forum

Es ist wenig bekannt, dass Psiram
ein Vorgänger-Forum namens Eso-
watch hatte. In einem Youtubefilm2

wird eindrücklich und ausführlich
gezeigt, welche Personen hinter
Esowatch standen: die Hauptperso-
nen sind das Ehepaar Klaus und
Anja Ramstöck und Freunde, die
wahrscheinlich bei Psiram weiterhin
aktiv sind. Das lässt sich nicht genau
sagen, weil die Betreiber anonym
operieren. Niki Vogt3 schreibt, dass
sich Esowatch-Geschädigte zusam-
men geschlossen und den Betrag
von 100’000 Euro zusammen gelegt
hätten, um die Hinterleute zu finden
und juristisch gegen sie vorzugehen:
“Auf diese Weise kamen Internetex-
perten bald an die Gruppe der Eso-
watch-Autoren und deren Nummer
eins heran.

Da ist an erster Stelle der Science-
blog-Autor Jörg Rings, der sich erst
vollmundig bekennt, dann aber in
einem Update behauptet, er habe das
nur als Satire geschrieben, um dann
plötzlich seinen Blog zu schließen.

Dann folgt ein weiterer Science-
blog-Autor namens Florian Freistet-
ter, dessen Hauptthema zwar Astro-
physik ist und der merkwürdiger-
weise seinen Blog dazu nutzt, gegen
Impfgegner zu hetzen. Manchmal ist
ja Sachkenntnis auch nur hinderlich.
Nun ist er nach eigenen Angaben
plötzlich ‘zu beschäftigt’, um sich um
seinen Scienceblog zu kümmern.

Auch Journalist Holger Klein ist
komplett von der Bildfläche ver-
schwunden, nachdem er mit den ge-
gen Esowatch erhobenen Vorwürfen
konfrontiert wurde.

Weiterhin ermittelten die Recher-
cheure Marc Scheloske. Dieser be-
zeichnet sich als der leitende Redak-
teur von Jörg Rings und Florian Frei-
stetter. Auf seiner kommerziellen
Internetseite Scienceblog.de wird
Esowatch stark promoted.

Ebenfalls mit von der Partie ist ein
Klaus Ramstöck, der lange unter
dem Pseudonym Thomas Xavier
agierte. Unter diesem Link findet man
ein schönes Beispiel an Internetre-
cherche, sozusagen solide Polizeiar-
beit im Netz.”

Anklage und Urteil

Seit 2010 ermittelte die Staatsan-
waltschaft Hamburg gegen die Be-
treiber von Esowatch. Europnews4, die
sich speziell der alternativen Medizin
verpflichtet fühlt, schrieb am 10. Nov.
2011: “Vor dem Landgericht Hamburg
(Zivilkammer 24) findet derzeit ein
Prozess mit dem Aktenzeichen 324
O 650/10 statt, in dem Dr. Nikolaus
Klehr (vertreten durch Rechtsanwalt
Dr. Sven Krüger von der Kanzlei
Schwenn und Krüger) Dr. Ing. Klaus
Ramstöck (vertreten durch Rechts-
anwalt Markus Kompa) und die
Google Inc. auf Unterlassung ver-
klagt. Dieser Prozess hat den Char-
akter eines Esowatch-Musterprozes-
ses, da hier auch die Frage geklärt
wird, ob Klaus Ramstöck medien-
rechtlich verantwortlicher Herausge-
ber der Plattform www.esowatch.com
ist. Ein Urteil soll am 23.12.2011 ver-
kündet werden (Stand 07.11.2011).”

Über den Ausgang der Gerichtsver-
handlung findet man keine präzisen
Informationen. Soweit der Redaktion
bekannt ist, kam es zur Verurteilung
wegen übler Nachrede, Schmähkritik
und Verleumdung. Einige Betreiber

Wer steckt hinter Psiram?

Das Ehepaar Klaus und Anja Ramstöck
gehört zu den Drahtziehern hinter Eso-
watch und Psiram.
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zogen sich zurück, andere machten
weiter, jetzt unter dem Namen Psiram.
Von Seiten von Psiram werden rechtli-
che Gründe für die Namensänderung
bestritten. So antwortete Claus Fritz-
sche auf eine Nachfrage5:

"Der Name Esowatch passte
schon lange nicht mehr richtig zu un-
serem Projekt. Esoterik ist nur ein
Teil unseres Themenspektrums. Wir
ärgern uns in vielen Bereichen über
Wissenschaftsfeindlichkeit und blog-
gen des Öfteren auch über Open
Science, Gentechnik und andere
Themen. Des Weiteren behandeln
wir irrationales Denken, Pseudome-
dizin und vieles mehr. Als wir dann
Schwierigkeiten hatten, die alte Do-
mäne mitzunehmen, entschieden wir
uns, den bereits angedachten Na-
menswechsel vorzuziehen.”

Verbindung zu anderen
Skeptikergruppen

Psiram steht in Verbindung mit der
Gesellschaft zur wissenschaftlichen
Untersuchung von Parawissenschaf-
ten (GWUP) und bringt auch oft Zita-
te von “uatu” von allmystery. Die
GWUP ist ein in Deutschland einge-
tragener und als gemeinnützig aner-
kannter Verein, der mehr als 1500
Mitglieder zählt.

Im Gegensatz zur GWUP, die
offen operiert und wo sich Kritiker
zum Beispiel an UFO- und PSI-
Anhängern unter Angabe ihres
Namens äussern, arbeiten Psiram
und allmystery anonym, was bei den
Angriffen gegenüber Andersdenken-
den geradezu feig ist. Gerade “uatu”
von allmystery macht sich regelmäs-
sig über die Redaktoren und deren
Aktivitäten lustig. Man wundert sich,
wieviel Zeit und Energie allmystery

und Psiram darauf verwenden,
um den Redaktoren Fehler
nachzuweisen. Ein Beispiel:
Diese Foren analysieren Fotos
im Buch “Die Heureka-Maschi-
ne”, um zu beweisen, dass mit
falschen Karten gespielt wird.
So sei die auf Seite 168 abge-
bildete Lokomotive keine polni-
sche Lokomotive, wie im Text-
teil steht. Das kann ja sein, und
die Autoren sind für konstrukti-
ve Kritik offen. Doch für allmy-
stery und Psiram ist das der Beweis,
dass hier Betrug im Spiel ist. Sie
unterstellen den Autoren unlautere
Absichten zur Geschäftsmacherei
und unethische Ziele zu verfolgen.
Doch diese begegnen dem Hass, der
von der Seite - wohl gemerkt unter
dem Schutz der Anonymität - auf sie
und Andersdenkende zukommt, in-
dem sie diese als Antriebskraft zu
verstärktem Engagement nutzen.

Wenn Sie die Ehre haben...

Norbert Brakenwagen vom TV-
Kanal TimeToDo brachte es in einer
Talkrunde6 vom 25. September 2012
zum Thema “Wer steckt hinter Eso-
watch?” auf den Punkt. Vorerst be-
grüsste er die eingeladenen Gäste,
die allesamt von Esowatch attackiert
worden waren: Anne Sono, die einen
Film über Aids gedreht hatte, Daniel
Ebner, Verfasser des Buches “Der
Urcode” und Dr. Michael Vogt. Nor-
bert Brakenwagen meinte einleitend,
dass es sich bei Esowatch (heute
Psiram) um ein umfassendes Nach-
schlagewerk über Menschen und
Verfahren handle, die nicht main-
stream- und profitorientiert ausge-
richtet seien, sondern Alternativen
entwickelt hätten, um gesellschaftli-
che und die Umwelt betreffende Pro-
bleme zu lösen. Nehme man das Bei-
spiel von Daniel Ebners Buch “Urzeit-
code”. Darüber haben wir im “NET-
Journal” bereits mehrfach geschrieben,
und Teile davon hat auch Dr. Fritz Flo-
rian in seinen Pflanzenversuchen auf-
gegriffen. In Psiram7 steht darüber:

“Als Urzeit-Code wird eine Methode
bezeichnet, von der ihre Befürworter
glauben, dass sie sich einerseits zur
Ertragssteigerung in der Landwirtschaft
eigne und andererseits für eine Art
Jurassic-Park-Wiedererwachen längst

ausgestorbener Tier- und Pflanzenar-
ten geschaffen sei. Wissenschaftliche
Literatur zu dieser Methode ist in Daten-
banken nicht zu finden. Beachtung fand
sie vor allem in Esoterikerkreisen und
Esoterikzeitschriften wie Zeitenschrift
und Raum & Zeit, in Fernsehunterhal-
tungssendungen oder der Kent-Depe-
sche. Der Ehlers Verlag (Herausgeber
von Raum & Zeit) gab sogar eine Pres-
semeldung heraus, in der die Methode
mit ‘Urformen der Natur als Chance
gegen den Welthunger’ beworben
wurde. Meist ist die Methode mit weite-
ren Annahmen, Verschwörungstheo-
rien oder Ideologien verknüpft.”

Norbert Brakenwagen führte aus,
dass Psiram durch Verbreiten von
Hass und verleumderischen Aussagen
Menschen daran zu hindern versuche,
Gutes zu tun. Doch das Blatt habe sich
gewendet. Er kenne viele, die regel-
mässig im Skeptikerforum angegriffen
würden. Inzwischen sei es zu einer
Ehre geworden, dort erwähnt zu wer-
den, eine Art Auszeichnung! Darauf-
hin seine eindrückliche Aussage:
“Wenn Sie die Ehre haben, auf Psiram
erwähnt zu werden, dann gehören Sie
zu jenen, mit denen wir in die Zukunft
gehen können!”

Daher, liebe Leute von Psiram
und allmystery: wir grüssen Euch -
macht nur weiter so!
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Norbert Brakenwagen vom TV-Kanal
TimeToDo spricht in der Talkshow vom
25.9.2012 klare Worte zum Skeptikerforum
Psiram.

Diskutierten bei “TimeToDo” über “Wer steckt hin-
ter Esowatch?”: von rechts: Norbert Brakenwagen,
Anne Sono, Daniel Ebner und Dr. Michael Vogt.


